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Berufswegplanung 

Ziele: den Jugendlichen helfen, ihre persönlichen Eignungen und Wünsche wahrzunehmen und sie mit dem Berufs- und Arbeitsmarkt vertraut machen.

Zu entwickelnde Fähigkeiten: kritisches Denken, soziales Bewusstsein

Methode: Einzelarbeit

Arbeitsmaterial: Tischvorlage „Schritte der Berufswegplanung“

Arbeitsschritte:
Viele Jugendliche denken schon während der Schulzeit an die Zukunft. Schon in jungen Jahren wollen wir Bankangestellte, Ärzte oder Busfahrer werden und dann – mehr oder weniger bewusst – beginnen wir, unseren Berufsweg zu planen. Ein sorgfältig geplanter Lebensweg mit einer dauerhaften Bestätigung im Beruf und das Erreichen selbst gesetzter Ziele machen ein erfülltes Berufsleben aus. Dabei sollten Selbsterkenntnis, richtige Einschätzung der eigenen Fähigkeiten und immer neue Ziele verfolgen einen lebenslanger Prozess darstellen. Systematische Berufs​weg​pla​nung hilft den Jugendlichen zu erkennen, was er oder sie vom Leben erwartet und in welchem Bereich er/sie wohl beruflichen Erfolg haben wird.
Schritt 1. “Selbsterkenntnis”


Ermittlung persönlicher Wertvorstellungen, Vorlieben, Fähigkeiten und Fertigkeiten Leitfragen: Was bin ich? Was will ich? Was kann ich? 




Fragen:

· Was tust du gern? Was ist interessant für dich? 
· In welchem Fach bist du am besten? Wo kommst du nicht so gut zurecht?
· Bei welcher Arbeit bis du erfolgreich? Was machst und weißt du gut?
· Welcher Beruf würde dir Spaß machen? 
· Was denken deine Familiemitglieder, Freunde oder andere Leute über deine Fähigkeiten? 
· Was geht dir auf die Nerven? 

Schritt 2. “Wähle deinen Wunschberuf”


Nun da du deine Wertvorstellungen, Fähigkeiten und Wünsche kennst, solltest du einen Beruf oder ein Berufsfeld wählen, in dem du deine Vorstellungen verwirklichen kannst und wo du auch noch ein ordentliches Einkommen erzielen kannst. 
Selbsterkenntnis + Wissen über Berufe  + 
Erkennen von Berufschancen
═

Wahl des richtigen Berufs
Fragen:

· Wie ist das mit den Tätigkeiten, dem Arbeitsplatz und den Werkzeugen in dem Beruf, für den du dich interessierst? 
· Welche Fähigkeiten und persönliche Kompetenzen sind für diesen Beruf notwendig? 
· Ist der Beruf mit deinen Wertvorstellungen, Interessen und persönlichen Fähigkeiten vereinbar? 
· Welche Fähigkeiten müssten noch ausgebaut werden? 
· Gibt es Ausbildungs- und Arbeitsplatzangebote in deinem Beruf? 
· Gibt es Aufstiegschancen? 
Schritt 3. “Wähle einen Studienweg”

Bei der Suche nach unserem zukünftigen Beruf sollten wir auch ein Studium ins Auge fassen 
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Fragen:
· Was muss du für deinen Beruf wissen und können?
· Was für ein Ausbildungs- oder Studienfach passt zu dir? 
· Wo kannst du eine spezielle Qualifizierung bekommen? 
· Welche speziellen Teilgebiete gibt es im Studium oder in der beruflichen Ausbildung? 
· Wie ist das mit späteren Weiterqualifizierungsmöglichkeiten? 
· Wie sind die Chancen seine Berufsqualifikationen ständig zu verbessern?
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Vielleicht Berufsschule?





Vielleicht Fach�hoch�schule?





Vielleicht Universität?








